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33. Gesetz vom 28. Oktober 1887
wegen Ausführung des Reichsgesetzes vom 6. Juli 1887, betreffend die

Abäanderung der Gewerbeordnung.
Wir Heinrich der Zwei und Zwanzigste von Gottes Gnaden Aelterer

Linie souveräner Fürst Reuß, Graf und Herr von Plauen,Herr- zu Greiz,Krannichfeld, Gera, Schleiz und Lobenstein 2c. 2c.
verordnen zur Ausführung des Reichsgesetzes vom 6. Juli 1887, **“'° der Ge-
zwerbeorhnung betreffend, mit Zustimmung des Landtags, was foigtöhere Verwaltungsbehörde im Sinne der 88 100f. ioos, 100h, 1001
des — Gesetzes hat der Landesausschuß zu fungiren.

Urkundlich unter Unserer Höhsteigenhändigen Vollziehung und Vordruckung
Unseres Fürstlichen Insiegels.

Gegeben Neue Burg zu Greiz, den 28. Oktober 1887.

(L. 8S.) Heinrich XIXI.
Faber.

A. Gesetz vom 29. Oktober 1887,
einen Nachtrag zu dem Gesetze vom 7. April 1880 über die Vertretung

der Kirchgemeinden betreffend.

Wir Heinrich der Jwel und Iwanzigste von Gottes Gnaden Aelterer
Linie souveriner Fürst Reuß, Graf und Herr von Plauen, Herr zu Greiz,Krannichfeld, Gera, Schleiz und Lobenstein rc. 2c. 2c.

verordnen aus Anlaß der besonderen, zum Theil erst neuerlich hervorgetretenen Ver-
hältnisse, welche der Anwendung verschiedener Vorschriften des Gesetzes vom 7. April
1880 in Vetreff der Vertretung der Kirchgemeinden auf die Filial-Kirchgemeinde
Mönchgrün hindernd entgegenstehen und des dadurch bedingten Vedürfnisses abhülflicher
Regelung mit Zustmmung des Landtags, was folgt:Unser Consistorium ist ermächtigt, bezüglich der Filial-Kirchgemeinde

Mönchgrün in Angelegenheiten, welche durch das Gesetz vom 7. April 1880,
die Vertretung der Kirchgemeinden betreffend, geregelt worden sind, soweit

—iin Zm besondere anderweite von demselben abweichende Anordnungen zu treffen.y haben Wir dieses Gesetz Höchsteigenhändig vollzogen und UnserWime seadich beisügen lassen.
Gegeben Neue Vurg zu Greiz, den 29. Oktober 1887.

(L. S.) Leinrich XXII.
Faber.


